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St. Mariä Himmelfahrt 
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Bibelwort: Matthäus 9,36 – 10,8 

Müde und erschöpft – so nimmt Jesus die Menschen um sich herum wahr. Was 
fehlt ihnen? Jesus merkt, dass es hier um eine große Aufgabe geht, die gemein-
schaftliches Engagement braucht. Er überlegt – und dann traut er zwölf von sei-
nen Vertrauten zu, den Menschen in ihrer Not zu helfen. Viel haben sie bereits 
empfangen. Und viel können sie davon nun weitergeben: umsonst. Es geht hier 
also nicht um einen „Deal“, bei dem eigennützig aufgerechnet wird: Wenn ich dir 
das gebe, dann musst du dafür das geben. Nein, Jesus macht keine Rechnung 
für die Verbreitung der Liebe auf. Er weiß: Wer mit der Liebe lebt, behält sie 
nicht für sich, sondern lässt andere daran teilhaben, ohne eine Gegenleistung zu 
erwarten. Denn die heilende Zuwendung, die in der Liebe ihre Wurzeln hat, ist 
und bleibt ein Geschenk. 
Müde und erschöpft – so fühlen wir uns unter dem Druck täglicher Schreckens-
botschaften von Krieg, Katastrophe und Machtmissbrauch in der Welt auch oft. 
Und doch gibt es noch etwas anderes – damals wie heute. Es gibt sie, manch-
mal unverhofft, die geschenkte Zeit für herzliche Verbundenheit. Und es gibt sie, 
vielleicht ganz spontan, die Freude, davon einfach etwas weiterzugeben. Das 
heilt die zermürbte Hoffnung.      Susanne Brandt 

 
 

Wir hören das Evangelium richtig, wenn es uns betroffen macht,  
das heißt, wenn wir erkennen, dass es uns betrifft, dass wir gemeint sind,  

dass wir mit Vollmacht ausgesandt werden. 

 
 

 



 

 

kfd St. Marien  
Zur Fahrradtour lädt die kfd am Dienstag, dem 23. Juni, um 
18:30 Uhr ein. Treffpunkt ist das Karl-Leisner-Haus.  
Organisiert wird die Fahrradtour von M. Warmeling und M. 
Thesing. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte an einen 
Fahrradhelm denken.  
 
Konzert in St. Marien  
Am Samstag, dem 27. Juni, um 19:30 Uhr geben die „Docter-
chöre“ ein geistliches Konzert in unserer Marienkirche anläss-
lich des Abschlusses der Chorsaison 2025-2026. Das Konzert 
wird gestaltet von der Chorgemeinschaft St. Marien Ahaus und 
vom Kirchenchor Graes, die zusammen singen werden,  
außerdem von C.G.G.Z. Crescendo aus Enschede und vom 
Gospel-, Rock-, und Popchor AGAtissimo aus Gronau-Epe. 
Darüber hinaus wird noch ein Überraschungsgast dabei sein.  
Neben ihrem eigenen Repertoire werden die Chöre auch ge-
meinsam in verschiedenen Kombinationen singen. Jan Willem 
Docter hat die Gesamtleitung und wird Orgel und Klavier  
spielen. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.  
 
 
Seniorengemeinschaft St. Josef Ahaus  
Die Seniorengemeinschaft St. Josef Ahaus lädt in diesem Jahr 
schon vor der Sommerpause zum Grillen ein, und zwar am 
Donnerstag, dem 2. Juli, um 16.00 Uhr ins Pfarrheim St. Josef 
Ahaus. Wie in den vergangenen Jahren werden ein paar ge-
mütliche Stunden miteinander verbracht. Für Essen und Trin-
ken ist gesorgt, die Umlage beträgt 10,- Euro pro Person. An-
meldung bei Eva Mattausch (Telefon 68076, gern über den 
Anrufbeantworter).  
 
 
 



 

 

Summerwinds Münsterland  
In zweijährigen Rhythmus findet das internationale Holzbläser-
festival Summerwinds Münsterland statt, in diesem Jahr zum 
achten Mal. In rund 50 Konzerten in 10 Wochen kann das Pub-
likum an vielen attraktiven Orten im Münsterland erstklassige 
Musik genießen. Die hochkarätig und vor allem international 
besetzten Ensembles versprechen einmalige Musikerlebnisse 
in der Kulturregion Münsterland.  
Wir freuen uns sehr, dass am Donnerstag, dem 23. Juli, um 
19:30 Uhr, ein Summerwinds Konzert in unserer Pfarrkirche 
stattfinden wird: Das zwitschert, tschilpt, trillert und tiriliert! Mit 
einem famosen Blockflötisten und Sänger*innen, die bis zu 18-
stimmig singen. In Festtagslaune feiern der international gas-
tierende Blockflötenvirtuose Max Volbers und Seicento vocale, 
das exquisite westfälische Vokalsemble für Alte Musik, ein lau-
niges "Vogel.Stimmen.Fest" - mit einem selten zu erlebenden 
Musikmix, mit Humor, Ernst und Tiefe. 
Karten zum Preis von 27,- Euro (ermäßigt 23,- Euro bzw. 15,- 
Euro) gibt es an der Abendkasse sowie im Vorverkauf  bei der 
Ahaus Marketing & Touristik, Oldenkottplatz 2. 
 
Messintentionen per Brief 
In unseren Kirchen finden Sie Briefumschläge, mithilfe derer 
Sie Messintentionen bestellen können. Tragen Sie einfach den 
Namen des Verstorbenen, Ihre Wünsche bzgl. des Gottes-
dienstes und des Kirchraums ein, legen Sie den Betrag von 
2,50 Euro dazu und geben das Ganze in einer unserer Sakris-
teien bzw. im Pfarrbüro (Briefkasten) ab. 
Unsere Texte in der Kirchenzeitung müssen rechtzeitig einge-
reicht werden, damit sie gedruckt werden können. Daher bitten 
wir Sie, Messintentionen mit einer Vorlaufzeit von etwa drei 
Wochen im Pfarrbüro anzumelden. 
 
Die Kollekte am 14. Juni ist für die Jugendseelsorge und in 
der kommenden Woche für unsere Gemeinde bestimmt.  



 

 

 
Krankenwoche 
In Notfällen ist über die Zentrale des St.-Marien-Kranken-hau-
ses, Tel. 990, ein/e Seelsorger*in zu erreichen. 
 
Aus unserer Gemeinde sind Anneliese Hartmann, Helmut Bü-
ter und Andreas Mört verstorben. 
Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe, lass sie bei 
dir leben in Frieden! Amen. 
 
Einsendeschluss für die Pfarrnachrichten der kommenden Wo-
che ist montags um 17:00 Uhr. 

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-ahaus@bistum-muenster.de 
Internet: www.st-marien-ahaus.de 

Telefon 02561 896160 / Fax 02561 8961622 
Marienstraße 5, 48683 Ahaus 

 
Sprechzeiten Pfarrbüro: 

Montag bis Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15:00 bis 17:00 Uhr 

http://www.st-marien-ahaus.de/

